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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerade nach der recht kalten 
Zeit im April dieses Jahres 
habe ich mit Leuten darüber 
gesprochen, wie schön es ist, 
endlich wieder „OPEN AIR – 
unter freiem Himmel“ sein zu 
können. Da ist der Garten: 
Rasen, Blumenbeete, Hoch-
beete, sonstige Gemüsebee-
te und der Teich. Da sind der 
Wald und die Wanderwege: 
Im Extertal gibt es da ja eini-
ges zu sehen und zu er-
leben.  
 
Und auch unsere Kirchenge-
meinde zieht es in diesen 
Wochen immer mal wieder  
nach draußen.  
Nach Ostern hat es schon 
begonnen, mit der Konfir-
mandenfreizeit im landschaft-
lich schönen Obernhof an der 
Lahn, noch bei recht kaltem 
Wetter (S. 12), und einem 
Ausflug des Begegnungs-
kreises zum Stift Möllenbeck 
(S. 8). OPEN AIR finden am 
Pfingstmontag auch wieder 
große Teile des Extertaler 
Gemeindefestes statt, dies-
mal an und in der katho-
lischen Kirche in Bösingfeld. 
Weiter geht es mit dem 
Bikergottesdienst „Schrägla-
ge“ am 17. Juni auf dem Hof 
Senke in Bösingfeld und mit 
dem Waldgottesdienst am 
18. Juni in Hagendorf mit den 
Extertaler Jagdhornbläsern 
(und dem Almenaer Posau-
nenchor). Dann am 02. Juli: 
Der Pilgergottesdienst der 
evangelischen Gemeinden im 
Extertal in der Kirche in 
Bösingfeld, mit anschließen-
der Pilgerwanderung; auch 

dies schon fast eine Tra-
ditionsveranstaltung. Am 23. 
Juli sind wir dann im Laß-
brucher Freibad - auch dort 
mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Zusammen-
sein (alles S. 16). Und nicht 
zu vergessen: die OPEN-
AIR-Einsätze des Posaunen-
chores in Rott, Meierberg und 
Almena (siehe S. 3). Jung-
schar, Jugendkreis und 
andere Gruppen werden na-
türlich im Sommer ebenfalls 
oft unter freiem Himmel sein.  
 
Warum sind wir eigentlich 
gern „draußen“? Sicherlich 
auch deshalb, weil wir uns ja 
zu Recht als Teil der uns 
umgebenden Schöpfung ver-
stehen. Da, wo es um uns 
herum grün ist, sind wir nicht 
fremd, sondern wir gehören 
irgendwie in die Natur mit 
hinein; so sehr wir uns an 
den Schutz unserer Häuser 
und anderer Rückzugsorte 
gewöhnt haben. Manche 
fühlen sich in Wald und Natur 
sogar Gott ein wenig näher; 
sie nehmen in der Schönheit 
des Geschaffenen etwas von 
Gott wahr. Deshalb passt es 
gut, Gottesdienste auch ein-
mal unter freiem Himmel zu 
feiern. In der „Coronazeit“ 
haben Kirchengemeinden da-
mit notgedrungen einige zu-
sätzliche Erfahrungen ge-
macht. Jetzt, „nach Corona“, 
sind wir aus anderen 
Gründen OPEN AIR: Weil 
das der Seele gut tut, und 
weil wir uns an der Schönheit 
dessen erfreuen, was Gott 
sich ausgedacht hat.  
 
Auch „unter Dach und Fach“ 
trifft sich unsere Gemeinde 

aber weiterhin. Jugendgottes-
dienst am 16. Juni (S. 12), 
Schulanfängergottesdienst in 
Silixen und Gottesdienst im 
Meierberger Dorfgemein-
schaftshaus (beides am 13. 
August; S. 16) sind einige 
Besonderheiten im diesjäh-
rigen Sommer. Aber jeden 
Sonntag und auch in der 
Woche ist jeder und jede in 
der Almenaer Gemeinde will-
kommen. Drinnen und drau-
ßen: Gott ist da! Das hat er 
überall dort versprochen, wo 
Christen in seinem Namen 
und in seinem Auftrag  
zusammen sind (Matthäus-
evangelium 18, 20). Seien 
Sie dabei! 
 
Einen schönen Sommer 
wünscht, auch im Namen des 
Redaktionsteams,  
 
Ihr Pastor Jörn Schendel. 

 

 

OPEN AIR: Regenbogen 

über der ukrainischen Stadt 

Tshernomorsk (bei Odessa) 

– Zeichen der Hoffnung 
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Goldene Konfirmation 
Am Sonntag, 10. September 
wollen wir das 50-jährige 
Jubiläum der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Jahr-
gänge 1972 und 1973 feiern. 
Wer uns noch Anschriften 
seiner damaligen Mitkonfir-
manden, die jetzt anderswo 
leben, mitteilen kann, melde 
sich bitte im Gemeindebüro. 
Wer in einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurde und 
an der Feier in Almena teil-
nehmen möchte, ist ebenfalls 
herzlich eingeladen. 

 
Die Silberne Konfirmation 
wird am 27. August mit den 
Konfirmationsjahrgängen 1997- 
und 1998 gefeiert. Bitte teilen 
Sie uns Anschriften von Be-
kannten mit, die dazu gehören 
und nicht mehr in unserer 
Kirchengemeinde leben. 

 
Kirchlicher Unterricht 

Nach den Sommerferien beginnt 
der kirchliche Unterricht für die 
Kinder, die dann in der siebten 
Klasse sind oder sein könnten.  
Am   14. Juni um 19.30 Uhr fin-
det dazu ein Info-Abend statt. 
Sie können Ihre Kinder an 
diesem Abend auch anmelden.  
Wichtig: Die Taufe ist nicht 
Voraussetzung für die Teil-
nahme am Unterricht! 
Falls Ihr Kind am Unterricht 
teilnehmen möchte und Sie an 
dem Info-Abend verhindert sind, 
melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro. 

 

Besuchsdienst 
In unserem Gemeindebrief wer-
den die Geburtstage unserer 
Gemeindemitglieder ab 70 Jah-
ren veröffentlicht, wenn sie es 
wünschen. Der Besuchsdienst 
besucht diese Geburtstags-

kinder ab dem 75. Lebensjahr. 
Pastor Schendel besucht die 
runden Geburtstage (80, 85, 90 
Jahre und älter).  
 
 

Sommerpredigtreihe:     Die 
sieben „Ich-Bin-Worte“ von 
Jesus 

04. Juni: „Ich bin die Tür“  

25. Juni: „Ich bin der 
Weinstock“  

09. Juli: „Ich bin das Licht der 
Welt“ 

06. August: „Ich bin der gute 
Hirte“ 

20. August: „Ich bin der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ 

01. Oktober: „Ich bin das Brot 
des Lebens“ 

26. November: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben“ 

 
OPEN AIR: Sommermusik des 
Posaunenchores 
In den Sommerferien wird der 
Posaunenchor Sie wieder an 
einigen Orten besuchen, um 
Ihnen eine kleine Freude zu 
machen. Seien Sie gern dabei, 
hören Sie zu, oder singen Sie 

mit:-). Bei trockenem Wetter 

spielen wir am Dienstag, 
 
18.07. Meierberg 
25.07. Rott 
01.08. Almena 
 
um jeweils 19 Uhr. 
 
Weitere Infos werden auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de bekannt gegeben. 
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         Ansprechpartner 

Kirchenvorstand 

 
Vorsitzende 

Gerlinde Winter  0 52 62 - 59 51 

Stellvertretender 
Kirchenvorstandsvorsitzender 

Pfr. Jörn Schendel  0 52 62 - 22 46 

 

Allgemeine Veranstaltungen 

 
Begegnungskreis 

Pfr. Jörn Schendel    0 52 62 - 22 46 

Dagmar Vogt      0 52 62 - 99 30 75 

Bibelgesprächskreis 

Nicolas Marczinowski  0 52 62-5 71 17 

 

Kinder- und Jugendgruppen 

 
Kindergottesdienst 

Kirsten Schweppe   0 52 62 - 5 68 90 

Jungschar 

Ulrike Lüdersen   0 52 62 - 9 95 31 66 

Teenkreis 

Josa Möller   01 51 – 59 11 18 65 
 

 

Übungsabende 

 
Projektchor 

Waltraud Hagemeier 
                           0 52 62 - 31 56 

Posaunenchor 

Rafael Winkler  0 52 62  - 59 48 

Bläserschulung 

Miriam Karasch  0 52 63 - 47 70 
 

Unterricht 

 
Katechumenen und Konfirmanden 

Pfr. Jörn Schendel 
                 0 52 62 - 22 46 und 

                      0 52 64 - 6 57 28 12 
Josa Möller       01 51 – 59 11 18 65 
Silas Warkentin  01 62 – 72 74 53 9 

 

 

 
 

 
Veranstaltungskalender                               

Die Veranstaltungen finden im Daniel-Schäfer-Haus statt. 
Ausnahmen sind gekennzeichnet.  

 In den Schulferien keine Kinder- und Jugendgruppen! 

Wochentag   Beginn Veranstaltung  

Montag       19.30 Uhr Projektchor 

 

 

 
     14.00 Uhr 
  -16.00 Uhr 

Cafe Pause (Demenzcafe) 
Montag +  Dienstag, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Silixen 
Mittwoch + Donnerstag, Werner-Blome-Haus, 
Bösingfeld 
Fahrdienst möglich; 
Anmeld. Diakonieverb. 05262 56772 

  

      17.00 Uhr 
    -18.30 Uhr 

 

Selbsthilfegruppe für Angehörige  
demenziell Erkrankter beim Diakonie- 
verband am 05.06.| 07.08. 
 

 

Dienstag 
 

    16.00 Uhr 

 

Unterricht für Katechumenen und  
Konfirmanden 

 
  18.30 Uhr  Teenkreis 

 
  19.30 Uhr Posaunenchor–Übungsabend (nach  

Absprache) 

   20.00 Uhr 

 

Bibelgesprächskreis 
Wechselnde Veranstaltungsorte,  
Auskunft geben die Ansprechpartner 

Mittwoch 
  15.00 Uhr 

  -16.30 Uhr 
Ausgabe Extertaler Tafel  
in Bösingfeld, Mittelstr. 44 

       19.00 Uhr Friedensgebet (1. Mi. im Monat) in der Kirche 

Donnerstag   14.30 Uhr Begegnungskreis am 01.06.| 15.06.| 
10.08.| 24.08. 

  17.00 Uhr 
 -18.30 Uhr 

Expedition J - Jungschar  
für Mädchen und Jungen von 8 bis 13 J.  

       20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Wechselnde Veranstaltungsorte 

Sonntag       10.00 Uhr 
     -11.15 Uhr               
 

Kindergottesdienst 

 



 

 

 

 

 

                                Rückblick  

                            

 

            

 

 

Foto: Walter Hagemeier 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

__________________________________________________________________________ 

Seite 6 

Biker-Gottesdienst am 02. April 
 

Übergemeindliches Projekt „30 
Jahre Projektchor Almena“ (März 
bis Oktober 2023) unter der 
Leitung von Martin Lück (zweiter  
von rechts) 
 

Kirchenvorstandswochenende vom 
10. bis 12. Februar in Hille-
Oberlübbe („Alte Volksschule“) mit 
Pfarrer Eberhard Baade aus Minden 
 

Jubiläum „30 Jahre Kirchkaffee“ am 12. März – 
mit Küsterin Angela Grundmann (Mitte) und den 
Küstervertreterinnen Regine Zydek (links) und 
Ulrike Lüdersen (rechts) 
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Diesjährige Osterbeflaggung 
vor dem Daniel-Schäfer-Haus 
in Almena 

Karfreitags-
symbole auf 
dem Almenaer 
Abendmahls-
tisch 
 

Gemeinsamer dreisprachiger Gottesdienst (deutsch, 
ukrainisch, russisch) zum orthodoxen Osterfest am 
16. April in Silixen, mit vielen Geflüchteten aus der 
Ukraine 
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Ausflug des Begegnungskreises zum 
Stift Möllenbeck am 20. April – Kaffee, 
Kuchen und Besuch der Stiftskirche 

Der Chor der EC-Gemeinschaft 
Vlotho-Wehrendorf am 23. April zu 
Gast in der Almenaer Kirche 

„Ladies Night“ der Kirchengemeinden Almena, Hohenhausen und 
Langenholzhausen am 21. April im übervollen Daniel-Schäfer-Haus  



 
 

  Rückblick 
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Gut organisierter Basar für alles, 
was Kinder (und Eltern) brauchen, 
am 29. April im Daniel-Schäfer-
Haus 



 
 

                                Jugendseite   

Seite 12 

 

 

Konfirmation am 14. Mai in Almena – wir gratulieren! 

 

Konfifahrt nach Obernhof 

Die Jahre lange Tradition, nach Obernhof zu fahren, wurde auch dieses Jahr fortgeführt. Mit insgesamt 

54 Personen waren wir vor Ort, haben viel Zeit miteinander verbracht und viel über Gott gelernt. Auf dem 

Adventure Trail gab es wieder nasse Füße - und spannende Dunkelheit. Für die Kanutour gab es dieses 

Jahr leider zu viel Wasser im Fluss, der Kletterwald Diez bot jedoch eine gute Alternative. Die Fahrt war 

wieder eine wertvolle Aktion mit vielen 

Erlebnissen und hat schon Lust aufs 

nächste Jahr geweckt. 

  

 

 

 

Jugendgottesdienste „Nordlichter“ 
Der letzte Jugendgottesdienst in Hohenhausen war ein voller Erfolg. In der Predigt von Nele Riesen ging 

es darum, wie man in der Gemeinschaft besser weiterkommen kann als alleine, wie man sich 

gegenseitig unterstützt und aneinander wächst. Bei einem Spiel mit XXL-Ballons hatten die 

Teilnehmenden viel Freude, und es flogen die (Luftballon-)Fetzen. 

Am 16.06. findet der Nordlicht-Gottesdienst wieder bei uns in Almena statt. 

Nach den Sommerferien haben wir ein paar Veränderungen vor. Wir treffen uns 

nicht mehr freitags, sondern sonntags jeweils ab 18 Uhr. Das Bistro im Anschluss 

bleibt natürlich. 

Termine nach den Sommerferien:  

20.08. Langenholzhausen 

29.10. Almena 

17.12. Hohenhausen

Lipper aus Almena, Hohenhausen 

und Langenholzhausen in Obernhof 

von links:  

hinten: Narek Margaryan, Louis 

Aldag, Luca Güldenberg, Leo 

Wilmsmeier, Anton Sasse, Felix 

Treviranus, Nick Strauch 

vorne: Jörn Schendel (Pfarrer), Lena 

Pfeiffer, Zoe Dreier, Samira Krohn, 

Lilli Rose, Josa Möller 

(Jugendreferent) 

Foto: Walter Hagemeier 



Kinder- und Jungscharseite  
 

 
Opa, warum gehst du 
eigentlich zur Kirche? 
 
Könnt ihr euch noch an das 
Bild vom letzten 
Gemeindebrief erinnern? 
Darauf hat ein Kind seinem 
Großvater diese Frage 
gestellt. Heute müsste die 
Frage wahrscheinlich eher 
lauten: Opa, warum gehst du 
eigentlich NICHT zur Kirche? 
In diesem Zusammenhang 
möchte ich euch eine 
Geschichte erzählen. Sie 
handelt von einem alten 
Mann, der tatsächlich sein 
ganzes Leben lang fast jeden 
Sonntag zum Gottesdienst in 
die Kirche gegangen ist. Er 
lebte nach dem Tod seiner 
Frau zusammen mit der 
Familie seines Sohnes und 
dessen Familie in einem 
Haus. Von den Kindern oder 
Enkelkindern hat ihn nur sehr 
selten jemand begleitet. In 
höherem Alter wurde der 
Mann zunehmend 
schwerhörig, und trotz 
Hörgeräten konnte er bald nur 
noch sehr schlecht hören. 
Aber trotzdem ging er 
weiterhin jeden Sonntag zur 
Kirche. Manchmal wurde er 
von seinem Enkelsohn 
begleitet, und der stellte ihm 
auf dem Weg zum 
Gottesdienst die Frage: „Opa, 
warum gehst du bloß jeden 
Sonntag zur Kirche? Du 
verstehst doch von der 
Predigt sowieso nichts.“ Sein 
Großvater hat ihm daraufhin 
freudig geantwortet: „Wegen 
des Segens!“  
Diese Geschichte hat mich 
neu zum Nachdenken 
gebracht über die Bedeutung 
von Gottes Segen in meinem 
oder unserem Leben: Was 
bedeutet es, wenn ich jemand 

„Gottes Segen“ zum 
Geburtstag oder zum neuen 
Jahr wünsche? Ist das nur ein 
frommer Wunsch oder eine 
Art „Zauberformel“? 
Gott hat bereits ganz am 
Anfang der Bibel Aaron, dem 
Bruder von Mose, geboten, 
dass er das Volk Israel im 
Namen Gottes segnen sollte. 
Das könnt ihr im 4. Buch 
Mose, Kapitel 6, Vers 22-27, 
nachlesen. 
Und Gott verspricht dort, dass 
er dem Volk Gutes tun wird, 
wenn Aaron und später die 
Priester dem Volk diese 
Segensworte zusprechen. 
Diese oder ähnliche Segens-
worte werden auch als 
Abschluss jeden Gottes-
dienstes den Besuchern 
zugesprochen. Wir dürfen 
unter dem bewussten 
Zuspruch des Segens Gottes 
aus der Kirche zurück in 
unseren Alltag gehen, und wir 
dürfen wissen, dass der 
allmächtige Gott selbst mit 
uns geht – auch in die 
Schwierigkeiten und Heraus-

forderungen unseres Lebens. 
Vielleicht könnt ihr bei eurem 
nächsten Gottesdienstbesuch 
ja mal ganz bewusst auf die 
Segensworte des Pastors am 
Ende achten. Mich hat diese 
Geschichte auf jeden Fall 
ganz neu froh und dankbar 
gemacht für all das Gute, das 
ich in meinem Leben schon 
von Gott erhalten habe. 
Vor ein paar Wochen hatte ich 
eine Freundin nach langer 
Zeit mal wieder zum 
Gottesdienst eingeladen. Die 
hat mir am nächsten Tag ganz 
froh berichtet, dass dieser 
Gottesdienst ihr geholfen hat, 
ihr Leben wieder ganz neu 
Jesus Christus anzuvertrauen, 
und dass sie dadurch am 
nächsten Tag mit neuem Mut 
den Schwierigkeiten an ihrem 
Arbeitsplatz begegnen konnte, 
weil sie wusste, dass Jesus 
sie auch dort nicht alleine 
lässt. Sie konnte freudig in 
unser Jungschar-Motto mit 
einstimmen: 
Mit JESUS CHRISTUS – 
mutig voran!
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Foto: privat 

 
Ein Konzertflügel unter freiem 
Himmel, aber nicht irgendwo, 
sondern in Israel. Zu sehen sind 
zwei Almenaerinnen: Fenja und 
Malin Zydek aus der Familie 
unseres Redaktionskreismit-
gliedes Regine Zydek. Ringsum 
Mittelmeerlandschaft, alles wun-
derschön. Unter solchen Be-
dingungen und unter freiem 
Himmel haben wir eine Ahnung 
davon, dass Gott es gut mit uns 
meint.  
 
Das bringt auch der 
Monatsspruch für den Juni 2023 
zum Ausdruck: „Gott gebe dir 
vom Tau des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn und 
Wein die Fülle!“ (1. Mose 27, 
28). Dieser Zuspruch ist Teil 
eines Segenswortes, das Isaak 
seinem Sohn Jakob zuge-
sprochen hat. In Israel, in dem 
„Land, in dem Milch und Honig 

fließen“ (2. Mose 33, 3), kann 
man sich diese Fülle gut 
vorstellen. Fruchtbares Land, 
frisches Wasser (in dieser 
Gegend der Welt ein hohes Gut) 
und reiche, saftige Ernteerträge: 
Davon ist in der Bibel an vielen 
Stellen die Rede. Gott ist nicht 
kleinlich mit uns, er geizt nicht 
herum, sondern er ist groß-
zügig. Das erleben wir täglich, 
auch in Zeiten von Inflation und 
geringerem Wirtschaftswachs-
tum: Wir haben nach wie vor, 
was wir zum Leben brauchen, 
auch wenn vielleicht nicht mehr, 
wie früher, alle möglichen Lu-
xusgüter zur Verfügung stehen. 
 
Die Großzügigkeit und die Güte 
Gottes bringen uns dazu, Gott 
anzubeten und ihn zu loben. 
Dafür gibt es nun gerade in den 
Psalmen viele Beispiele. Da ist 
der Psalm 104, der Gott für die 

Großartigkeit seiner Schöpfung 
lobt (siehe S. 15). Wenn wir uns 
als christliche Gemeinde unter 
freiem Himmel versammeln, 
dann fällt uns das Lob Gottes oft 
weniger schwer als sonst. 
Vielleicht kommen wir sogar 
einmal auf die Idee, einen 
Konzertflügel nach draußen zu 
rollen und dort Gott anzubeten – 
siehe oben!  
 
Ich würde mich freuen, Sie in 
diesem Sommer auch OPEN 
AIR zu treffen. Möglichkeiten 
und Gelegenheiten können Sie 
dem Editorial (S. 2) und zum 
Beispiel dem Gottesdienst-
kalender (S. 4) – oder auch S. 
16 - entnehmen. 
 
 
Genießen Sie den Sommer! 
Ihr Pastor Jörn Schendel. 



 
  

  Bild und Wort 
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                                                                                                                                                Foto: Pixabay 

Psalm 104 
1 Lobe den HERRN, meine Seele! HERR, mein Gott, du bist sehr groß; in Hoheit und Pracht 

bist du gekleidet. 
2 Licht ist dein Kleid, das du anhast. Du breitest den Himmel aus wie ein Zelt; 

3 du baust deine Gemächer über den Wassern. Du fährst auf den Wolken wie auf einem 
Wagen und kommst daher auf den Fittichen des Windes, 

4 der du machst Winde zu deinen Boten und Feuerflammen zu deinen Dienern; 
5 der du das Erdreich gegründet hast auf festen Boden, dass es nicht wankt immer und 

ewiglich… 
13 Du tränkst die Berge von oben her, du machst das Land voll Früchte, die du schaffest. 

14 Du lässest Gras wachsen für das Vieh und Saat zu Nutz den Menschen, dass du Brot aus 
der Erde hervorbringst, 

15 dass der Wein erfreue des Menschen Herz und sein Antlitz glänze vom Öl und das Brot des 
Menschen Herz stärke. 

16 Die Bäume des HERRN stehen voll Saft, die Zedern des Libanon, die er gepflanzt hat. 
17 Dort nisten die Vögel, und die Störche wohnen in den Wipfeln. 

18 Die hohen Berge geben dem Steinbock Zuflucht und die Felsklüfte dem Klippdachs. 
19 Du hast den Mond gemacht, das Jahr danach zu teilen; die Sonne weiß ihren Niedergang. 

20 Du machst Finsternis, dass es Nacht wird; da regen sich alle Tiere des Waldes… 
24 HERR, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde 

ist voll deiner Güter… 
31 Die Herrlichkeit des HERRN bleibe ewiglich, der HERR freue sich seiner Werke! 

 
Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart. 

 

 



Waldgottesdienst in Hagendorf 
auf dem Hagenberg in Hagendorf 
am 18. Juni 2023, 10.00 Uhr 
mit der Jagdhorngruppe des Hegerings Extertal 
und dem Posaunenchor Almena 
Anschließend: Wildbratwurst und Getränke 

Gemeinsamer Schulanfängergottesdienst 
der Kirchengemeinden Silixen und Almena 
am 13. August, 11.00 Uhr, in der Kirche in Silixen 
Herzliche Einladung an alle Schulkinder mit ihren Familien,  
und an alle anderen, die dabei sein wollen! 

Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Meierberg 
am 13. August um 10.00 Uhr 
mit dem Almenaer Posaunenchor, 
weiteren Mitwirkenden 
und mit anschließendem KirchCafé. 
Menschen aus allen Ortsteilen sind willkommen! 

Pilgersonntag 
am 02. Juli, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in der  
ev.-ref. Kirche Bösingfeld           
Anschließend: Pilgertour - ca. 12 Kilometer,  
Ende gegen ca. 15.00 Uhr. 
Für eine kleine Pilgermahlzeit ist gesorgt.  
Getränke bitte selbst mitbringen. 

 

  Herzliche Einladung 

 




